
KELHEIM. Der Totopokal erfährt nur
selten die Begeisterung der Vereine.
Das Achtelfinale im Fußballkreis
Landshut, das heute, Samstag, steigt,
scheint allerdings hoch imKurs zu ste-
hen. Sind doch unter den Partien (alle
14.30 Uhr) echte Kracher: FC Main-
burg empfängt TV Aiglsbach, der FC
Leibersdorf den TSV Langquaid, der SV
Niederleierndorf den TV Geiselhöring,
der TSV Neustadt die SpVgg Nieder-
aichbach und der SV Ihrlerstein den
TSV Vilsbiburg. Die Gästeteams stam-
men jeweils aus der Bezirksliga. Die-
sen Favoriten wollen die Hausherren
das Lebenmöglichst schwermachen.

Mainburgs Sportlicher Leiter Mi-
chael Reitmeier bringt das Duell des
FC aus der Kreisklasse gegen Aigls-
bach auf den Punkt: „Das ist ein abso-
lutes Derby mit einer gehörigen Porti-
on Rivalität. Hier geht’s ums Prestige.“
Die Kicker von Trainer Karsten Wett-
berg wollen sich „teuer verkaufen und
wenn möglich eine Überraschung lan-
den“. Allerdings fehlen auf Gastgeber-
Seite wichtige Spieler. Um Torjäger
Achim Lewandowsky macht man sich
besonders Sorgen: Seine chronischen
Knieprobleme sind wieder so stark,
dass nicht einmal an ein Training zu
denken ist. Außerdem fehlen Mergim
Berisha undDennis Bauer.

Die Zielsetzung des Bezirksliga-Auf-
steigers Aiglsbach im Derby ist klar.
„Wir wollen eine Runde weiterkom-
men“, betont Abteilungsleiter Stefan
Schmittner. Sich die Blöße zu geben,
gegen den zwei Klassen tieferen Geg-
ner zu verlieren, das wollen die Gäste
nicht erleben. Deshalb wird laut
Schmittner auch die beste Mannschaft
auflaufen. „Es ist ein guter Härtetest
vor dem Wiederbeginn der Saison“,
freut sich der Funktionär.

Ähnliche Vorzeichen gibt es im Du-
ell des Kreisligisten Leibersdorf gegen
Langquaid. „Favorit ist natürlich der
TSV“, sagt FC-Abteilungsleiter Frank
Loibl. „Wir nutzen die Partie als Vorbe-
reitungsspiel.“ Aber selbstverständlich
werde man voll dagegenhalten. Nach
dem Winterwechsel von Seferi Fazli

zum ETSV 09 Landshut kehrte von
dort überraschend Torwart Patrick De-
bera zurück.

Die Langquaider wollen „auf jeden
Fall“ ins Viertelfinale einziehen, sagt
Spielertrainer Raphael Zeilhofer. „Wir
werden uns nach guten Testspielen
nicht bremsen lassen. Für uns geht es
erstmals aufs Gras, bisher spielten wir
nur auf Kunstrasen.“ Der TSV schickt
die bestmögliche Aufstellung, nur
Keeper Lukas Stiglmaier weilt auf Ku-
ba, aber Ex-Regionalliga-Torwart Ar-
min Pillmeier ist keine wirkliche
Schwächung.

Auf der Brand wird heute der Be-
zirksliga-Zweite TSV Vilsbiburg vor-
stellig. „Wir haben in der Frühjahrs-

vorbereitung bereits zwei Tests absol-
viert und einen guten Eindruck hin-
terlassen“, sagt Ihrlersteins Sportlicher
Leiter Ralf Graßl. Auf den SVI um Trai-
ner Ralf Schinn wartet „ein scheinbar
übermächtiger Gegner“. „Ein besonde-
res Augenmerk müssen wir auf Klaus-
Peter Schiller werfen, der mit 14 Tref-
fern in 16 Spielen Vilsbiburgs Torjäger
ist. Wir werden alles geben.“ Die Ab-
wehrspieler Simon Köhler und Robert
Schottenhammer fehlen.

Die Vorfreude beim SV Niederlei-
erndorf auf den Pokalfight gegen den
Bezirksligadritten Geiselhöring ist
enorm. DieMannen von Spielertrainer
Andreas Breundl haben sich in der
Vorbereitung voll ins Zeug gelegt, se-

hen sich aber klarerweise als krasser
Außenseiter. „Wir werden versuchen,
möglichst wenige Tore zu kassieren.
Den Plan für dieses Unterfangen habe
ich zurecht gelegt“, sagt Breundl. „Die
Mannschaft freut sich riesig auf das
Spiel, da der Gegner zu den derzeit bes-
ten Teams im Laabertal zählt.“

In Neustadt, das den Bezirksliga-
neunten Niederaichbach begrüßt, ist
man gespannt auf das Debüt von Trai-
ner Robert Fischer. Mit der Reaktivie-
rung der Stürmer Daniel Beerschnei-
der und Thomas Maier haben die
Hausherren ihren Kader im Winter
enorm verstärkt. Das könnte auch den
vermeintlichen Favoriten von der
SpVgg beeindrucken. (ear/eab/mar)

START ImAchtelfinale war-
ten Lokalduelle und der Ver-
gleich David gegen Goliath.
Leibersdorf begrüßt überra-
schenden Rückkehrer,Main-
burg vermisst Torjäger.

GroßeVorfreude aufTotopokal-Hits

Neustadt (in gelb) hat die Stürmer Daniel Beerschneider und Thomas Maier imWinter reaktiviert. Archivfoto: zar
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SPORT-TELEGRAMM

FAUSTBALL
BTSV, Bezirk Oberpfalz, Bezirksliga U12-mi-
xed: TSGMantel-Weiherhammer — TV Herrn-
wahlthann III 2:1, TV Herrnwahlthann I — TV
Herrnwahlthann II 2:1, TV Herrnwahlthann IV—
DJK FV Ursensollen II 0:2, DJK FV Ursensollen I
— TSG Mantel-Weiherhammer 2:0, TV Herrn-
wahlthann III — TV Herrnwahlthann IV 2:0, DJK
FV Ursensollen I — DJK FV Ursensollen II 2:0, TV
Herrnwahlthann I — TV Herrnwahlthann III 2:0,
TV Herrnwahlthann II — TV Herrnwahlthann IV
2:0, TSGMantel-Weiherhammer — TV Herrn-
wahlthann II 0:2, DJK FV Ursensollen I — TV
Herrnwahlthann III 2:1, DJK FV Ursensollen II —
TVHerrnwahlthann I 0:2, TSGMantel-Weiher-
hammer — TV Herrnwahlthann IV 2:0, DJK FV
Ursensollen I — TVHerrnwahlthann I 1:2.
Abschlusstabelle: 1. TV Herrnwahlthann II
22:2, 2. TV Herrnwahlthann I 20:4, 3. DJK FV
Ursensollen I 16:8, 4. DJK FV Ursensollen II
12:12, 5. TSG Mantel-Weiherhammer 10:14, 6.
TV Herrnwahlthann III 4:20, 7. TV Herrnwahl-
thann IV 0:24.
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FUSSBALL
SV Hadrian Hienheim: Trainingsauftakt der G-
und F-Junioren ab Jahrgang 2007 heute, Sams-
tag, ab 10 Uhr am Sportplatz. Neueinsteiger
willkommen. Infos bei Trainer Heribert Fieger
unter Telefon (0 94 45) 9 91 14 44.
TSV Langquaid: Heute, Samstag, 14.30 Uhr,
Totopokal-Achtelfinale, FC Leibersdorf — TSV
Langgqquaid. Abfahrt für Fans um 13.45 Uhr ab
Gasthof „Huberbräu“.
JFG Laaber-Kickers: Testspiel Ergebnis: 3:2-
Erfolg über den TSV Abensberg. Heute, Sams-
tag, 15.30 Uhr, A-Junioren — SVMünchnerau,
imWaldstadion, bei schlechten Witterungsver-
hältnissen auf dem Schulspportpplatz.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BILLARD
Billardfreunde Mühlhausen: Heute, Samstag,
13 Uhr, BC 73 Pfeffenhausen III — II; 14 Uhr, I —
PBC Pfaffenberg, im Billardheim. Sonntag, 14
Uhr, 2. Jugendmannschaft — BCWildenberg.

OBERNDORF. Der TV Oberndorf steigt
am Sonntag mit einem Heimspiel in
die Frühjahrsrunde der Fußball-Be-
zirksliga Oberpfalz Süd ein. Zu Gast
um 15 Uhr ist der SC Regensburg, der
auf einem Abstiegsrang steht, aber nur
drei Punkte hinter denHausherren.

Die Oberndorfer haben sich in Test-
spielenmit unterschiedlichen Leistun-
gen gegen ATSV Kelheim, SC Katzdorf
und zuletzt TV Riedenburg für den
Pflichtspielstart gerüstet. Gerade das
jüngste 0:1 beim Kreisliga-Spitzenrei-
ter aus dem Altmühltal war nicht be-
rühmt, Riedenburg hatte vor allem
durch Torjäger AlexanderMaier einige
weitere Chancen, das Ergebnis hoch
zu schrauben. Im Kräftemessen mit
dem SC Regensburg muss die TV-Ab-
wehr sattelfester stehen.

In der Bezirksliga hält die Mann-
schaft von Coach Armin Mayer den
neunten Platz, allerdings mit nur ei-
nemmickrigen Zähler Vorsprung zum
Abstiegsrelegationsplatz (Rang 13),
den derzeit die SpVgg Hainsacker be-
legt. Die dahinter stehenden Regens-
burger hoffen, den Anschluss zu fin-
den. „Vom 7. bis zum 14. Tabellenplatz
liegt nur ein Abstand von vier Zählern.
Die Partie am Sonntag ist ganz klar ein
Sechs-Punkte-Spiel. Wir müssen ge-
winnen“, sagt Oberndorfs Abteilungs-
leiter Josef Knittl. In der Hinrunde
siegte allerdings der SCmit 3:1.

Der Gastgeber kann aus dem kom-
pletten Kader schöpfen, der mit Sinan
Canac in der Winterpause verstärkt
wurde. „Er ist ein technisch sehr ver-
sierter Spieler“, lobt Knittl den 21-Jäh-
rigen, der nach Juniorenjahren beim
1. FC Nürnberg und SSV Jahn Regens-
burg über SV Fortuna zum TV stieß.
„Insgesamt sind die Voraussetzungen
für das Spiel am Sonntag positiv.“

Die zweite Mannschaft der Obern-
dorfer testet heute, Samstag (15 Uhr),
bei TB/ASV Regenstauf, ehe auch sie in
einer Woche in das erste Punktspiel
bei FCOberhinkofen geht. (mar)

HEIMSPIEL Fußball-Bezirksli-
gist startet am Sonntag ge-
gen den SC Regensburg.

Anpfiff in
Oberndorf

SAAL. Von Australien nach Thailand:
Die Piloten der Superbike-WM der
1000 ccm-Motorräder setzen ihre Auf-
taktphase nach dem Saisonstart in
Down under in Asien fort. Schauplatz
des zweiten Auftritts ist der „Chang In-
ternational Circuit“ in Buriram, etwa
400 Kilometer von Bangkok entfernt.
Der Bayer Markus Reiterberger, der
vom Saaler Motorsport-Manager Josef
Meier betreut wird, will nach einem
guten achten Rang zum Start auch in
Thailand unter die Top Ten. Es wäre
ein schönes Geschenk zum 22. Ge-
burtstag, den er amMittwoch feierte.

Bei der Saisoneröffnung vor zwei
Wochen lernte Reiterberger bei zwei
Stürzen (im Training und im ersten
Lauf) das harte Pflaster der Weltmeis-
terschaftsserie kennen. Als Neuling
war er als Achter im zweiten Rennen
trotzdem gut dabei. „Die Blessuren wa-
ren nicht so schlimm und sind über-
standen.“ In Buriram platzierte sich
der BMW-Pilot am Freitag nach dem
freien Training auf Rang zehn. Überra-
schend stark fuhr sein Althea-Racing-
Teamkollege Jordi Torres aus Spanien
als Dritter. Der Iberer ließ WM-Titel-

verteidiger Jonathan Rea (Kawasaki)
und den früheren MotoGP-Star Nicky
Hayden (Honda) hinter sich.

Mit der Hitze in Thailand müssen
die Cracks erst klar kommen, am Frei-
tag hatte es 38 Grad Celsius. „Für mich
war’s okay, aber es ist brutal anstren-
gend“, sagte Reiterberger. Mit der Plat-
zierung war er nicht zufrieden, aller-
dings registrierte er mit Zuversicht
den geringen Rückstand von 0,3 Se-
kunden auf seinen drittplatzierten
BMW-Mitstreiter.

Die besten Zehn aus dem Training
fahren am Samstagmorgen unserer
Zeit in der Superpole 2 die vorderen
Startplätze aus, in der Verlosung steht
also auch Reiterberger. Um 10 Uhr
Mitteleuropäischer Zeit startet das ers-
te Rennen, 24 Stunden später wird der

zweite Lauf gefahren (jeweils live auf
Eurosport 2).

An seinemGeburtstag lernte „Reiti“
bei einem Ausflug die thailändische
Kultur kennen und gönnte sich eine
Massage vor den anstrengenden As-
phalteinsätzen. Die Stars der WM wie
Vorjahreschampion Rea oder Mo-
toGP-Legende Hayden machten der-
weil dem thailändischen Tourismus-
und Sportminister ihre Aufwartung in
Bangkok. Dort flitzten sie auch stilvoll
und rasant mit Speed-Booten übers
Wasser und besichtigten das Wahrzei-
chen Wat Aroon (Tempelanlage), wo
sie medienwirksam Interviews gaben.
Werbung für die Rennen müssen die
Piloten eigentlich nicht machen. Im
Vorjahr feuerten 120 000 Zuschauer
dieWM-Helden an. (mar)

NächsteWM-Ausfahrt Buriram
SUPERBIKE Saaler PilotMar-
kus Reiterberger will seinen
22. Geburtstagmit guten Re-
sultaten in Thailand feiern.

Markus Reiterberger freut sich auf die Rennen in Thailand. Foto: Althea-Racing

ABENSBERG. Die vor der aktuellen Sai-
son gegründete Volleyball-Spielge-
meinschaft aus TSV Abensberg und
TV Riedenburg steht unmittelbar vor
der Kür eines glänzenden Premieren-
jahres – dem noch Aufstiegsspiele fol-
gen könnten. Die SG hält in der Lan-
desliga Nord-Ost Rang zwei und tritt
zum Saisonabschluss heute, Samstag,
um 15 Uhr beim Tabellendritten
TB/ASV Regenstauf II an, der zudem
auf Schlusslicht TV Ebern trifft.

Abensberg/Riedenburg liegt aktuell
sechs Zähler vor Regenstauf II, hat
aber auch ein Spiel mehr. Der Ober-
pfälzer Rivale müsste die beiden
Heimspiele glatt gewinnen und könn-
te damit den Gleichstand herstellten.
Aber die SG wird sich mit Haut und
Haaren wehren, schon eine Niederlage
in 2:3 Sätzen bringt den Gästen die Vi-
zemeisterwürde, da nur zwei Punkte
an den Sieger gehen. Selbst auf den Ti-
tel hat Abensberg/Riedenburg noch ei-
ne Chance. Dazu müsste aber Tabel-
lenführer CVJM Arzberg heute seine
beiden Heimspiele verlieren und die
SG bräuchte einen Drei-Punkte-Sieg
gegen Regenstauf II.

Für die Abensberger Damen
kommt es daheim in der Bayernliga
Nord zum Showdown. Am Sonntag,
14 Uhr, hilft dem Schlusslicht gegen
den Vorletzten VfL Nürnberg II nur
ein klarer Sieg, um noch eventuell den
Klassenerhalt zu schaffen. (mar)

SHOWDOWNAbensberg/Rie-
denburg spielt bei Verfolger.

Volleyballer
vor Vize-Titel
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➤ Achtelfinale: TSVNeustadt – SpVgg
Niederaichbach, SVNiederleierndorf –
TVGeiselhöring, FCMainburg – TV
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BABONEN SIND EINEN SCHRITT VORAUS

Aiglsbach, FC Leibersdorf – TSV Lang-
quaid, FC Ergolding – SV LA-Münchne-
rau (15 Uhr), TSV Ergoldsbach – ETSV

Landshut, SV Ihrlerstein – TSVVilsbi-
burg, alle Spiele Samstag, 14.30 Uhr.
➤ Schon Viertelfinalist: TSVAbensberg.
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